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Nach dem super schönen Tagen in der Wachau sind am 17. Juni  
an den Balaton (Plattensee) weitergefahren. Einfach ein paar Tage 
nichts tun und ausspannen. 

Es gibt viele Arten sich die Zeit tot zu schlagen 
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Schoss Keszthely  
Das Schloss wurde im Jahre 1745 erbaut und bis 1944 von der vierten Generationen des Erbauers 
bewohnt. 
Es ist bekannt für die Bibliothek und das Kutschen- uns Schlitten Museum.  

Möbel im Schloss die bis 1944 
benutzt wurden. 
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Heilsee Héviz 
Der Bade- und Heilsee liegt nur wenige Kilometer Nordwestlich des Plattensees. Der See mit einer 
Fläche von 4.4 ha (225x250m) ist sehr reich an Mineralischen Stoffen.  

In einer Tiefe von 38 Metern entspringen 
mehrere sehr ergiebige Quellen die den 
See mit warmen Wasser versorgen. 
Diese sind so ergiebig, dass das 
gesamte Wasser des Sees in nur 3 
Tagen komplett erneuert wird. Die 
Wassertemperatur sinkt auch im Winter 
nie unter 22° und hat den ganzen 
Sommer durch 35°-38°. 

Nicht nur wir blühten im See richtig auf, 
auch den Seerosen scheint es zu 
gefallen, denn sie blühen fast das ganze 
Jahr. 

…und wie es sich gehört, kaum 
sind wir in der Stadt, steigt ein 
Fest mit ungarischen Spezi-
alitäten und live Musik. 
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Aussichtskugel auf der Südseite 
des Sees. 

Ein Stellplatz wie man 
es sich wünscht! 

 
 
 
 
 
 
 
 

Der Balaton (deutsch Plattensee) 
liegt in Westungarn, ist der grösste 
Binnensee Mitteleuropas. Insgesamt 
ist er 79 km lang und im Mittel 7,8 km 
breit. Die Fläche beträgt 594 km² und  
ist damit 14 km² größer als der Genfer 
See und 58 km² grösser als der 
Bodensee. 
Die durchschnittliche Tiefe beträgt 
3,25 m, die maximale Tiefe 12,5 m. 
Diese geringe Tiefe erleichtert die 
Durchwärmung, im Sommer steigt die 
Wassertemperatur auf bis über 30 C. 


